
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 18 (1911)

Heft: 4

Artikel: Eine Not der Zeit

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-525316

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-525316
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


---^z 71 ê-—

Kine Wot der Zeit!
Ein wahres Wort, auch für Lehrer wertvoll, steht in der „Schweizer.

Kirchenzeitung', Nummer 3; es lautet: .Wir dürfen eines nicht aus dem Auge
verlieren, was sich allüberall in erschreckender Weise vollzieht. Der Radikalismus
auf dem Gebiete der Religion benützt gegenwärtig die liberalen und die ganz
oder halb freisinnigen Parteiorganisationen, von denen sich namentlich die ersteren
durch lange Traditionen noch weit über gläubige Kreise ausdehnen, für die bei-
spiellos eifrige Ausbreitung einer rein natürlichen, jedes positiv übernatürliche
Christentum ablehnende», scharf lirchenfeindlichen Weltanschauung, die ganz auf
dem kulturell religionsvergleichenden eklektischen Standpunkt steht und mehr oder

weniger zielbewußt die Untergrabung des Glaubens an die Gottheit Christi ver-
folgt, die da« Fundament unserer ganzen übernatürlichen Religion ist. Oft
wird der Kamps durch allerlei Seitenangriffe gegen die Kirche besorgt. Ab und
zu tritt das volle Bekenntnis zutage. Das ist unser Modernismus. Gegenüber
dieser ungeheuren Gefahr, die au« Literatur, Vorträgen, Gesellschaften, miß-
brauchten! Parteidruck, Zeitungen hervorbricht, durch Menschenfurcht, Personen-
rücksichten, Gesillschaftsabhängigkeit ins Ungemessene vermehrt wird, gilt das
Wort des Propheten: Lustos yuià ào noeto? — Wächter, wie steht's mit der
Nacht? Derartige Geständnisse kennen wir an« dem Munde von Altliberalen,
von besonnenen, nüchternen Junglib:ralen, man kann sie au« dem Munde von
Führern der Mittelrichtung vernehmen. Viele leiden unter diesem Hochdruck.
Sie machen Seelenkämpfe durch. Aber sie habe» weder Mittel noch Macht noch

Mut, gesellschaftlich oder gar parteipolitisch dem Hochdruck dieser einsickernden
Gewässer entgegenzutreten. Da gilt es, die Tore der Kirche weit zu offnen,
durch gesteigerte und vertiefte Predigt und Predigtgelegenheit, durch außerordent-
liche und ordentliche Seelsorgsmittel, durch Literatur und Presse die volle, reine
religiöse Belehrung und die Seelsorgsgelegenheit weitesten Kreisen zugänglich zu
machen. Die aufbauende positive Arbeit ist hier die Hauptsache."

Literatur.
Natur und Kultur. Zeitschrift für naturwissenschaftliche

Bildung von Nr. Böller in München. Viktoriastraße 4. Erscheint monat-
lich in zwei Heften. Preis vierteljährlich 1 Fr. 25 Rp.

Dr. Böller unternahm es im Bunde mit ersten Fachmännern in der Schweiz,
auch Konventualen des Klosters Einsiedeln finden sich in seinem MitarbeiterkreiS,
in der Tat zu beweisen, daß objektive wissenschaftliche Forschung ebenso wohl
auf katholischem Boden gedeiht, ja viel gediegener als auf dem christentumsfeind-
lichen, aus welchem die unkirchliche Tendenzen über den wissenschaftlichen Eifer
geht! — Die Zeitschrist hat ihren Verbreitungslreis immer größer entfaltet! K.

Kuabruhaudarbeit. Mit allen Zeichnungen und Maßangaben und mit
dem nötigen Text ist eben erschienen bei Helbing und Lichtenhahn in Basel ein

trefflicher Lehrgang für Knabenhandarbeit ^ Papp» und Holzarbeiten
— von den beiden bewährten Leitern des Basler Kurses: Kapp und Müller.
Da die Verfasser jahrzehntelang als Leiter von Lehrer- und Schülerlursen ihre
Lehrgänge ausprobiert, tragen diese durchaus den Charakter völliger Abge-
klärtheit. Lehrer und Freunde der Handarbeit werden das Werkchen warm be-

grüßen (Z Fr.), zumal diese Literatur noch sehr spärlich ist.

Briefkasten dey Redaktion.
Angesichts der dieser Nummer beigelegten sehr belehrenden Beilage umfaßt

das Blatt heute nur 8 Seiten.
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